
 

 
   Donnerstag, 4. März 2010 

19.00 Uhr 
 

HILDEGARD FROHN, 
MÖNCHENGLADBACH 

 
 

Im Licht der Toskana 
 

Auf dem mittelalterlichen  
Pilgerweg, 

der VIA FRANCIGENA, 
  

von Lucca nach Rom 
 

 

 
 

Bilder, Texte, 
Tagebuchnotizen 

 

     
 

     Alle Wege führen nach Rom 
 
Omnes viae Romam peducent 

 
 

 
Historische Spuren von Pilgern nach 

Rom sind schon unter der 
Herrschaft des Kaisers Konstantin 
ab 313 belegt, sie fanden eine 

perfekte Infrastruktur vor: das 
römische Straßennetz. Im 8. Jahr-

hundert war der Hl. Bonifatius 
dreimal nach Rom unterwegs. In 
dieser Zeit entstand auch der 

Name: 
 

VIA FRANCIGENA - 
die Frankenstraße 

 

Auf diesen und weiteren Spuren 
von Pilgern der nächsten Jahr-

hunderte ist eine heutige Pilger-
wanderung durch die Toskana  
geschichtsträchtig, aber auch voller 

interessanter   Begegnungen mit 
Menschen am Weg, beglückend 

durch mannigfache Naturschön-
heiten und endet mit einem großen 
Ziel, der „Ewigen Stadt“. 

Und dort erwartet den Pilger nicht 
nur der Petersdom mit dem Sitz des 

Papstes. Er besucht die sieben 
Hauptkirchen und je nach Länge 
seines Verweilens weitere kleine 

und große Kirchen. Außerdem 
verlocken Brunnen, Brücken, Tore 

und wichtige Bauwerke der Römer-
zeit zur Besichtigung.  
 

 
Heute wie damals: 

Ein besonderes Ziel für Alle! 
  

 

 
Donnerstag, 25. März 2010 
        19.00 Uhr 

 
 

     JOSEF WECKER, 
         PFARRER IN HEIMBACH/EIFEL, 

    BEAUFTRAGTER 
    FÜR DIE WALLFAHRTSEELSORGE 

  IM BISTUM AACHEN 
 
 

    Rom, die Ewige Stadt 
      im Gegenlicht 

 
 
 
 
 

      
 

     Spaziergänge auf den 
     Spuren der Pilger 

 
 

        
 

       Diavortrag 
 

 



                    
UNSERE BISHERIGEN VERANSTALTUNGEN: 
 
WINFRIED NAWROTH, AUF DER VIA DE LA PLATA  
SEVILLA - SANTIAGO DE COMPOSTELA 

 

   FRITZ GRAU, AUF JAKOBUSWEGEN VON  
DER SCHWEIZ DURCH  FRANKREICH  
 

PROF. DR. MARGARETE NIGGEMEYER, 
SCHRITTE WERDEN WEG 
SPIRITUALITÄT DES PILGERN 
 

TATJANA WAGNER, BETEN MIT DEN FÜSSEN 
MIT DER ST. MATTHIASBRUDERSCHAFT  
NEUWERK ZUM APOSTELGRAB IN TRIER 
 

KURT-JOSEF WECKER, PILGERN AUF DEN  
SPUREN DES APOSTELS PAULUS 
 

    JÜRGEN FROMMHOLD, KLAUS TAPPE,  
2 TRIERPILGER AUF DEM WEGE NACH  
SANTIAGO  DE COMPOSTELA 
  

   BIRGITTA KLEIN,  
   ABI, CAMINO UND HOSPITALERA 
   D. UND P. BRAUWEILER, PENSIONIERT,   
   CAMINO UND HOSPITALEROS 
   SANTIAGO … UND DANN ? 

 
Im Jahre 2010 feiert Neuwerk ein 
besonderes Jubiläum. Ab Sommer  

finden diverse Veranstaltungen –  
auch in der Klosterkirche - statt.  

(siehe www.875-jahre-neuwerk.de) 
Aus diesem Grunde wird die Reihe  
Pilgern und Pilgerwege erst im  

nächsten Jahr fortgesetzt werden.  
 

Für eine weitere Planung würde uns Ihre 
Meinung interessieren: Gästebuch der 

Homepage Klosterkirche, mündlich oder 
schriftlich an die nebenstehende Adresse. 

 

Die Vorträge sind kostenlos, 
Geldspenden dienen dem Erhalt  
der Klosterkirche. 

Spendenkonten: 
Förderkreis Klosterkirche 

Konto Nr. 6593 BLZ 310 500 00, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach 
oder 

Konto Nr. 100 505 9018 
BLZ 310 605 17  

Volksbank Mönchengladbach 
 
 

 
 

 
Mit Ausnahme der 
Mittagsstunden 

steht die       
Klosterkirche dem 

Besucher täglich 
von 8-18 Uhr 
offen. 

 

 
 

Aktuelle Führungen durch die 
Klosterkirche sowie weitere 

Veranstaltungen finden Sie im 
Internet unter  
www.klosterkirche-neuwerk.de  

Individuelle Führungen können        
gebucht werden unter 

02161 / 668 – 1014  oder 
klosterneuwerk@aol.com 

 
Postanschrift: Salvatorianerinnen  
Dammer Str. 165 

41066 Mönchengladbach 
 

 

 

  

Pilgern 

und 

Pilgerwege 
 

 

 
 

 

   

 

 

 

     
 

 

Eine 

Veranstaltungsreihe 

in Wort und Bild 

 
in der 

   Klosterkirche Neuwerk 
 

 



 

 

 

 


